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Bezirksliga Herren Süd

TSV Werra Laubach : SG Rhume II 
Sonntag, 30.10.2022, 14:30 Uhr

Bieschke beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Bezirksliga Herren Süd traf der TSV Werra Laubach am Sonntag, den 30. Oktober im 6.
Saisonspiel auf die SG Rhume II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als
2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Manuel Bieschke. Erstaunlich war, dass der TSV Werra Laubach diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. In toller Verfassung präsentierten sich Drefs / Sido Bozan im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Biermann / Ruhnke. Leider mussten Herzog / Menz derweil ihr Doppel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an die SG Rhume II. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Müller / Bockelmann konnten
Borth / Quentin anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sven Herzog gegen Mike
Biermann. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Ohne Mühe gewann nachfolgend Manuel Bieschke sein Einzel, da Christian
Menz nicht antrat. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an
der Reihe. Das Einzel zwischen Ralf Drefs und Tobias Sommer endete mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Zwischenzeitlich konnte Nouraldeen Sido Bozan zwar einen Satz
gewinnen, verlor die Partie gegen Frederic Müller, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nicht so gut lief es für Matthias Borth bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lars Bockelmann,
obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen
gewesen waren. Nach gewonnenem ersten Satz gab Günter Quentin das Spiel gegen Thomas
Ruhnke noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8.
Einen Sieg verpasste danach Sven Herzog beim 1:3 gegen Manuel Bieschke und konnte somit auf
Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Werra Laubach nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während die SG Rhume II vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den TTV Geismar II
ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Werra Laubach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 05.11.2022 gegen den SV Ahlbershausen.

 Statistik:
 TSV Werra Laubach

Doppel: Drefs / Sido Bozan 0:1, Herzog / Menz 0:1, Borth / Quentin 0:1 
Einzel: S. Herzog 0:2, C. Menz 0:1, R. Drefs 1:0, N. Bozan 0:1, M. Borth 0:1, G. Quentin 0:1 

 SG Rhume II
Doppel: Bieschke / Sommer 1:0, Biermann / Ruhnke 1:0, Müller / Bockelmann 1:0 
Einzel: M. Bieschke 2:0, M. Biermann 1:0, F. Müller 1:0, T. Sommer 0:1, T. Ruhnke 1:0, L.
Bockelmann 1:0
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